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Bilanz zum 31. Dezember 2024
der SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG

Sitz Kiel, Amtsgericht Kiel, HRA 3660 KI

A K T I V A

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 87.017,89 34.252,95

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Geschäfts-
Betriebs- und anderen Bauten 146.056.761,68 144.263.909,65

2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit
Bahnkörper und Bauten des Schienenwegs 756.383,15 756.427,22

3. Kai- und andere Hafenanlagen, Spezialvorrichtungen 90.810.193,23 78.574.009,30

4. Gleisanlagen, Streckenausrüstungen und
Sicherungsanlagen 6.823.819,82 7.083.012,86

5. Kräne, Umschlaggeräte, sonst. Maschinen und maschinelle
Anlagen 2.307.340,12 2.742.247,67

6. Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.280.379,30 2.820.660,18

7. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 5.560.694,05 14.539.613,50

255.595.571,35 250.779.880,38

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 2.550.369,35 1.950.369,35

2. Beteiligungen 30.000,00 30.000,00

2.580.369,35 1.980.369,35

258.262.958,59 252.794.502,68

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

Hilfs- und Betriebsstoffe 870.210,64 533.772,57

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.766.292,29 2.357.752,28

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.631.715,88 1.606.876,45

3. Sonstige Vermögensgegenstände 6.252.467,31 3.685.280,80

10.650.475,48 7.649.909,53

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 4.350.906,51 4.204.839,23

15.871.592,63 12.388.521,33

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 175.176,72 98.866,21

274.309.727,94 265.281.890,22



Bilanz zum 31. Dezember 2024
der SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG

Sitz Kiel, Amtsgericht Kiel, HRA 3660 KI

P A S S I V A

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Kapitalanteil der Kommanditistin 25.564.600,00 25.564.600,00

II. Rücklagen 49.284.284,29 45.303.053,62

74.848.884,29 70.867.653,62

B. SONDERPOSTEN FÜR INVESTITIONSZUSCHÜSSE 66.054.921,44 62.890.876,04

C. RÜCKSTELLUNGEN

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 248.614,00 264.904,00

2. Steuerrückstellungen 1.761.200,00 924.500,00

3. Sonstige Rückstellungen 1.785.800,00 1.900.800,00

3.795.614,00 3.090.204,00

D. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 117.556.554,55 117.475.601,41

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.558.953,94 3.298.923,55

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 197.646,00 95.959,77

4. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht 47.605,95 24.942,40

5. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 377.510,41 338.221,94

6. Sonstige Verbindlichkeiten 5.088.610,57 5.197.450,70

127.826.881,42 126.431.099,77

E. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 183.426,79 422.056,79

F. PASSIVE LATENTE STEUERN 1.600.000,00 1.580.000,00

274.309.727,94 265.281.890,22





Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024

  der SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG, Kiel

2024 2023
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 38.964.264,23 38.871.314,20

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 39.460,00 28.637,50

3. Sonstige betriebliche Erträge 4.741.972,45 5.250.421,72

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene
Waren -3.456.102,78 -2.923.766,31

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -6.718.157,08 -7.385.545,86

-10.174.259,86 -10.309.312,17

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -7.996.732,84 -7.137.605,08

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für
Unterstützung -1.744.210,54 -1.570.628,70
- davon für Altersversorgung: EUR 105.145,70 (Vorjahr: EUR

106.862,73)

-9.740.943,38 -8.708.233,78

6. Abschreibungen

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen -11.770.435,94 -11.118.880,78

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.050.267,00 -5.006.600,87

8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 1.208.035,03 814.728,84
- davon aus verbundenen Unternehmen:EUR 1.208.035,03 (Vorjahr:

EUR 814.728,84)

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 10.658,67 4.388,79

10. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des
Umlaufvermögens 0,00 -8.400,00

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -3.267.956,98 -3.345.498,78
- davon aus Aufzinsung von Rückstellungen: EUR 3.562,00 (Vorjahr:

EUR 4.202,00)
- davon aus verbundenen Unternehmen: EUR 44.782,54 (Vorjahr: EUR

11.801,11)

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -900.067,67 -1.624.500,00
- davon aus latenten Steuern: EUR 20.000,00 (Vorjahr: EUR

700.000,00)

13. Ergebnis nach Steuern 4.060.459,55 4.848.064,67

14. Sonstige Steuern -199.615,09 -188.242,53

15. Jahresüberschuss 3.860.844,46 4.659.822,14

16. Gewinnanteil der Komplementärin -2.560,00 -2.560,00

17. Zuführung zu Rücklagen -3.858.284,46 -4.657.262,14

18. Bilanzgewinn 0,00 0,00





 
 

 

 

SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG, Kiel

Anhang für das Geschäftsjahr 2024

 

 

I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 

 

Die SEEHAFEN Kiel GmbH & Co. KG hat ihren Sitz in Kiel und ist unter der Nummer 

HRA 3660 KI im Handelsregister beim Amtsgericht Kiel eingetragen. 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 ist gemäß Gesellschaftervertrag nach den Vorschriften des 

3. Buches des Handelsgesetzbuches für große GmbH & Co. KG aufgestellt worden. 

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung bestimmt sich nach §§ 266 

(Bilanz) bzw. 275 (Gewinn- und Verlustrechnung) des Handelsgesetzbuches. Die Erweiterung der 

Gliederung des Anlagevermögens ist durch den Gegenstand der Gesellschaft bedingt. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert. 

 

 

II. Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Die Bewertung der immateriellen Vermögensgegenstände und der 

Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens erfolgt zu Anschaffungs- bzw. 

Herstellungskosten, bei abnutzbaren Vermögensgegenständen vermindert um planmäßige lineare 

Abschreibungen. Die angewandten Nutzungsdauern werden in Anlehnung an die amtliche AfA- 

Tabelle und nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung festgelegt. Die Abschreibungen auf 

Zugänge des Sachanlagevermögens erfolgen grundsätzlich zeitanteilig.  

 

Die Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten bzw. mit dem niedrigeren beizulegenden 

Wert bewertet. 

 

Die Bewertung der Vorräte erfolgt zu Anschaffungskosten auf Basis von Einstandspreisen bzw. 

unter Berücksichtigung des niedrigeren beizulegenden Wertes zum Bilanzstichtag auf Basis von 

Marktpreisen.  

 

Für die Vorräte bestehend aus Hilfs- und Betriebsstoffen, wurden gemäß § 240 Abs. 3 HGB 

nach körperlicher Bestandsaufnahme zum 31.12.2022 Festwerte gebildet. Die Bewertung der 

Festwerte erfolgt zu Einstandspreisen.  

 

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenständen erfolgte zum 

Nennwert bzw. zum niedrigeren beizulegenden Wert. Soweit erforderlich wurden 

Einzelwertberichtigungen gebildet. 



 
 

 

 

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten werden mit dem Nominalwert 

bilanziert. 

 

Es bestehen aktive Rechnungsabgrenzungsposten, hauptsächlich für Software-

Lizenzverträge. Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet Ausgaben für Aufwendungen, 

für einen Zeitraum nach dem Bilanzstichtag. 

 

Öffentliche Zuschüsse für Investitionsplanmaßnahmen werden in Ausübung des 

Wahlrechtes nach § 265 Abs.  5 Satz 2 HGB unter der Bilanzposition "Sonderposten für 

Investitionszuschüsse" erfasst. 

 

Rückstellungen sind in Höhe des notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich ist. Bei den Rückstellungen wurden 

künftige Preis- und Kostensteigerungen berücksichtigt, soweit sie eine Restlaufzeit von mehr als 

einem Jahr haben. 

Für Rückstellungen für unterlassene Instandhaltungen in Höhe von 110TEUR wurde das 

Beibehaltungswahlrecht nach § 67 EGHGB i. V. m. § 249 Abs. 1 S. 3 HGB a. F. in Anspruch 

genommen. 

 

Die Position Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen beinhaltet 

nach der Projected-Unit-Credit-Methode die Pensionsansprüche der aktiven Anwärter, soweit 

diese auf eine Dienstlaufzeit bei der Gesellschaft bzw. bei den Hafen- und Verkehrsbetrieben 

entfallen. Die Pensionsansprüche bestehen gegenüber der Landeshauptstadt Kiel und sind dieser 

von der Gesellschaft zu ersetzen.  Bei den Pensionsverpflichtungen wurden künftige Preis- und 

Kostensteigerungen von jeweils 2,5 % berücksichtigt und außerdem wurden sie mit dem 

entsprechenden durchschnittlichen Marktzins der vergangenen 10 Jahre von 1,9 % abgezinst. Es 

wurden die „Richttafeln 2018 G“ von Dr. Klaus Heubeck angewendet. Der Zinsanteil in der 

Fortschreibung zum 31.12.2024 beträgt 7.173 EUR. Der Unterschiedsbetrag zwischen der 

Anwendung des durchschnittlichen Marktzinssatzes der vergangenen 10 Jahre sowie der 

vergangenen 7 Jahre beträgt -1.984 EUR. 

 

 Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag passiviert. 

 



 
 

 

 

 

III. Angaben zur Bilanz des Jahresabschlusses 

 

 

Die Entwicklung des Anlagevermögens im Jahre 2024 ist dem nachstehenden 

Anlagenspiegel zu entnehmen. 

 

Sämtliche Forderungen haben eine Laufzeit bis zu einem Jahr. 

 

In den Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen enthalten (424 TEUR, Vorjahr 792 TEUR) und die Forderung aus der 

Ergebnisabführung des Jahres 2024 (1.208 TEUR, Vorjahr 815 TEUR). 

 

In den sonstigen Vermögensgegenständen sind Steuererstattungsansprüche in Höhe von 

918 TEUR enthalten. 

 

Investitionszuschüsse werden dem Sonderposten für Investitionszuschüsse zum 

Anlagenvermögen zugeführt. 

Der Zugang zum Sonderposten beträgt insgesamt 6.499 TEUR. 

Die bestehenden Investitionszuschüsse werden gemäß den Förderquoten und dem Werteverzehr 

der geförderten Anlagen ertragswirksam als sonstiger betrieblicher Ertrag aufgelöst (2024: 

3.335 TEUR, Vorjahr 2.980 TEUR). 

 

Von den sonstigen Rückstellungen (1.786 TEUR) betreffen 750 TEUR Rückstellungen für 

ausstehende Personalverpflichtungen, 356 TEUR für ausstehende Rechnungen, 139 TEUR 

Rückstellungen für Prämienzahlungen, 113 TEUR Rückstellungen für Jahresabschluss- und 

Archivierungskosten sowie 427 TEUR Instandhaltungs- und Sanierungsrückstellungen. 



 
 

 

 

Die bilanzierten Verbindlichkeiten zum 31.12.2024 setzen sich wie folgt zusammen: 

 

  

 

Gesamtbetrag 

EUR 

Mit einer Restlaufzeit von 

Pfand- 

rechte u. 

ähnliche 

Sicher-

heiten 

Bis zu 

1 Jahr 

>1 Jahr Davon 

> 5 Jahre 

1. Gegenüber 

Kreditinstituten 

 

117.556.554,55 

 

11.864.109,73 

 

105.692.444,82 

 

65.619.514,69 

Teilweise 

Bürgschaft 

d. LH Kiel, 

Grund-

schulden 

 (Vorjahr) (117.475.601,41) (10.239.943,65) (107.235.657,76) (68.767.165,60) 

2. aus Lieferungen 

und Leistungen 

 

4.558.953,94 

 

4.558.953,94 

 

--- 

 

--- 

Branchen-

übliche 

Eigentums-

vorbehalte 

sowie 

Sicherheits

-einbehalte 

 (Vorjahr) (3.298.923,55) (3.298.923,55) --- --- 

3. Gegenüber verb. 

Unternehmen 197.646,00 197.646,00 --- --- 

 

 (Vorjahr) (95.959,77) (95.959,77) --- ---  

4. Gegenüber 

Unternehmen 

mit denen ein 

Beteiligungs-

verhältnis 

besteht 47.605,95 47.605,95 --- --- 

 

(Vorjahr) (24.942,40) (24.942,40) --- --- 

5. Gegenüber 

Gesellschaftern: 

Landeshaupt-

stadt Kiel 340.928,03 340.928,03 --- --- 

 

(Vorjahr) (300.957,79) (300.957,79) --- --- 

SEEHAFEN 

KIEL Verwal-

tungs-GmbH 36.582,38 36.582,38 --- --- 

(Vorjahr) (37.264,15) (37.264,15) --- --- 

6. Sonstige Ver-

bindlichkeiten 5.088.610.57 5.088.610.57 --- --- 

 

(Vorjahr) (5.197.450,70) (5.197.450,70) --- --- 

  

GESAMT 

 

127.826.881,42 

 

22.134.436,60 

 

105.692.444,82 

 

65.619.514,69 

 

(Vorjahr) (126.431.099,77) (19.195.422,01) (107.235.657,76) (68.767.165,60) 

 



 
 

 

 

  

Die Gesellschaft hat der Landeshauptstadt Kiel Aufwendungen für Pensionszahlungen an 

ehemalige Beschäftigte der Hafen- und Verkehrsbetriebe / SEEHAFEN KIEL zu ersetzen. Daher 

bestanden am 31.12.2024 sonstige finanzielle Verpflichtungen gegenüber der Stadt Kiel in 

Höhe von rd. 217 TEUR (Vj. 231 TEUR). 

 

Handelsbilanz 
31.12.2023

Handelsbilanz 
31.12.2024

aktive 
Anwärter 230.580,00 217.281,00

 

 

In Ausübung des Wahlrechts gemäß Art. 28 Abs. 1 EGHGB wurde keine Rückstellung gebildet. 

 

Zum Bilanzstichtag bestehen Gesamtverpflichtungen in Höhe von 16.604 TEUR: 1.333 TEUR aus 

Dienstleistungs- und Lieferverträgen, 10.384 TEUR für beauftragte und noch nicht abgerechnete 

Investitionsplanmaßnahmen, 3.085 TEUR aus dem Ankauf eines Grundstücks und 1.585 TEUR 

aus der Zahlung von Bürgschaftsprovisionen an die Landeshauptstadt sowie aus 

Pensionsverpflichtungen 217 TEUR. 

 

Es bestehen Eventualverbindlichkeiten. Die SEEHAFEN Kiel GmbH & Co. KG übernimmt die 

gesamtschuldnerische Mithaft aus abgeschlossenen Darlehensverträgen der SEEHAFEN KIEL 

Stevedoring GmbH in Höhe von 9 TEUR (Vorjahr: 47 TEUR). Risiken aus der Inanspruchnahme 

werden als gering eingestuft. Aufgrund der geordneten Vermögens-, Finanz-, und Ertragslage der 

Darlehensnehmerin ist davon auszugehen, dass sie ihre Verbindlichkeiten selbst erfüllen kann.  

 

Es bestehen passive Rechnungsabgrenzungsposten i.H.v. 183 TEUR für Einnahmen, die 

Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Stichtag darstellen. 

 

Zum 31.12.2024 wurden passive latente Steuern von 1.600 TEUR auf Unterschiedsbeträge 

zwischen der Steuer- und Handelsbilanz gebildet. Bei der Berechnung der latenten Steuern wurde 

ein Steuersatz von 15,75 % zugrunde gelegt. Die Unterschiedsbeträge zwischen Steuer- und 

Handelsbilanz resultieren im Wesentlichen aus einem höheren handelsrechtlichen Wertansatz von 

Immobilien und sonstigen Rückstellungen. Zum Bilanzstichtag 31.12.2024 erfolgte eine 

Anpassung der Rückstellungen in Höhe von 20 TEUR. 

 

IV. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

Die Umsatzerlöse Teilen sich wie folgt auf:  

 

  TEUR 

Mieten und Pachten 7.318 

Tarifgebundene Erlöse 23.846 

Andere Umsatzerlöse  7.800 

 

GESAMT 38.964 

 

Die tarifgebundenen Erlöse betreffen die Hafenwirtschaft. In den anderen Umsatzerlösen sind 

Erlöse für die Sparte Eisenbahn in Höhe von 804 TEUR enthalten.   



 
 

 

 

 

Die sonstigen betrieblichen Erträge bestehen im Wesentlichen aus Erträgen aus der 

Auflösung von Investitionszuschüssen (3.335 TEUR). Es sind periodenfremde Erträge in Höhe 

von 103 TEUR enthalten. 

 

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind periodenfremde Aufwendungen in Höhe 

von 470 TEUR erfasst, im Wesentlichen für Rückforderungen aus einem Vermietungsverhältnis 

sowie für grundsteuerliche Aufwandskorrekturen. 

 

Der Jahresgewinn beträgt rd. 3.861 TEUR. Er beinhaltet einen Gewinnanteil der SEEHAFEN 

KIEL Verwaltungs-GmbH in Höhe von 3 TEUR. Der Gewinn wird der allgemeinen Rücklage 

zugeführt. 

Der Verlust aus dem Betrieb der Eisenbahn für den Bereich Fahrweg ist gem. § 4 Abs. 1 

(Nachschusspflicht) des Gesellschaftsvertrages der SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG bis zu einer 

max. Höhe von 125 TEUR durch die Kommanditistin auszugleichen. 

 

 

 

V. Sonstige Angaben 

 

 

1. Beschäftigte 

Die Zahl der im Jahr 2024 durchschnittlichen Beschäftigten (ohne Geschäftsführung und 

Auszubildender) betrug 212 (Gewerbliche Arbeitnehmer: 132,5 Angestellte: 79,5). 

 

 

2. Komplementärin 

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die SEEHAFEN KIEL Verwaltungs-GmbH mit Sitz in Kiel 

und einem Stammkapital von 25.600,00 EUR. 

 

 

3. Geschäftsführung und Vertretung 

Die Geschäftsführung obliegt der Komplementärin, der SEEHAFEN KIEL Verwaltungs-GmbH, 

vertreten durch deren Geschäftsführer, Herrn Dr. Dirk Claus, Kiel. 

Die Komplementärin erhält eine Haftungsvergütung in Höhe von 2.560,00 EUR p.a. Die 

Geschäftsführung erhält die Vergütung von der Komplementärin. 



 
 

 

 

4. Anteilsbesitz 
 

 Beteiligungs-
quote  

Eigenkapital 
per 31.12.2024 

Jahresergebnis 
2024 

 % EUR TEUR 
 
SEEHAFEN KIEL Stevedoring GmbH, Kiel 
 

100,00 1.500.000,00 0*) 

 
KombiPort Kiel GmbH, Kiel 
 

50,00 154.329,21 -1 

 
FLUGHAFEN Kiel GmbH, Kiel 
 

100,00 2.899.331,69 +138 

______________ 
 
*) Jahresgewinn vor Ergebnisabführung: 1.208 TEUR 

 
 

5. Honorar des Abschlussprüfers 
 
Das Honorar beträgt für die getätigte Jahresabschlussprüfung 43.200 EUR, für 

Steuerberatungsleistungen 1.900 EUR und für sonstige Leistungen 200 EUR. Das Gesamthonorar 

beträgt 45.300 EUR. 

 
 

6. Derivative Finanzinstrumente 
 
Zur Absicherung des Zinsänderungsrisikos aus der Änderung der variablen Verzinsung von 

bestehenden Krediten wurden Zinsswaps mit einem Nominalbetrag von insgesamt 53,4 Mio. € 

und einer Laufzeit bis zum 30.12.2044 abgeschlossen. Der nach der Mark-to-Market-Methode 

ermittelte Marktwert beträgt -952,3 TEUR. 

Es liegen Bewertungseinheiten in Form von Micro-Hedges vor, bei denen sich gegenläufige 

Zahlungsstromrisiken voraussichtlich während der Laufzeit ausgleichen. 

Die bilanzielle Abbildung der Bewertungseinheit erfolgt nach der Einfrierungsmethode. Deshalb 

wurde unter den sonstigen Rückstellungen keine Rückstellung für drohende Verluste passiviert. 

Die prospektive Wirksamkeit der Sicherungsbeziehungen wurde anhand von quantitativen 

Sensitivitätsanalysen im Hinblick auf die Entwicklung des Zinssatzes gemessen. Der Saldo aus 

erhaltenen und geleisteten Zahlungen im Rahmen der Zinsswaps wird im Zinsaufwand erfasst. 

Zum Bilanzstichtag bestanden Zinsswaps mit folgenden Nominalbeträgen und Marktwerten: 

 

Ref. Nr. Handelstag Startdatum Fälligkeit Produkt Nominalwert Marktwert 

85911500 16.12.2008 02.01.2009 31.12.2038 SWAP 2.333.333,12 -216.731,44 

85915519 30.06.2009 02.07.2009 30.06.2034 SWAP 1.140.000,00 -77.881,20 

87922712 31.07.2009 30.09.2009 30.09.2039 SWAP 4.916.667,48 -484.199,99 

85911484 24.09.2009 30.09.2009 28.09.2029 SWAP 213.750,00 -7.149,52 

84890263 03.05.2010 01.07.2010 29.06.2040 SWAP 2.325.000,00 -153.492,58 

84890815 01.07.2011 30.03.2012 30.03.2032 SWAP 2.038.775,87 -98.394,93 

     



 
 

 

 

Ref. Nr. Handelstag Startdatum Fälligkeit Produkt Nominalwert Marktwert 

84901980 17.10.2012 28.12.2012 30.12.2027 SWAP 199.999,84 1.423,02 

84901985 17.10.2012 30.10.2012 29.10.2032 SWAP 120.000,00 1.510,36 

84901994 17.10.2012 30.10.2012 29.10.2032 SWAP 200.000,00 2.750,31 

84902020 21.12.2012 28.02.2014 28.02.2034 SWAP 1.641.875,00 24.526,49 

10166423 07.05.2010 01.07.2010 28.06.2030 SWAP 1.237.500,00 -30.376,02 

2966653UK 26.01.2011 01.03.2011 28.02.2041 SWAP 2.491.666,67 -221.920,19 

3260225UK 14.06.2011 31.12.2011 31.12.2031 SWAP 1.505.000,00 -64.525,04 

4764541UK 21.06.2013 17.08.2020 15.08.2032 SWAP 3.097.814,95 -88.001,22 

4764543UK 21.06.2013 30.09.2015 31.12.2036 SWAP 15.427.080,83 -391.269,58 

5391061UK 30.04.2014 30.06.2014 30.06.2039 SWAP 1.160.000,00 21.958,36 

5391069UK 30.04.2014 30.09.2014 30.09.2044 SWAP 987.500,00 16.745,29 

5793362UK 17.12.2014 02.01.2015 30.12.2044 SWAP 700.000,00 70.055,70 

5793363UK 17.12.2014 02.01.2015 30.12.2044 SWAP 733.333,20 73.391,67 

5793364UK 17.12.2014 02.01.2015 30.12.2029 SWAP 210.000,00 7.033,46 

20338647 31.08.2015 31.08.2015 31.08.2035 SWAP 1.050.275,00 49.974,59 

20338601 30.09.2015 30.09.2015 28.09.2035 SWAP 4.267.880,77 192.129,36 

24352375 16.06.2017 30.06.2017 30.06.2037 SWAP 1.562.500,00 124.608,52 

24352396 16.06.2017 30.06.2017 30.06.2037 SWAP 1.031.250,00 82.241,64 

24598920 24.08.2017 01.11.2017 30.10.2037 SWAP 1.430.000,00 113.695,19 

24598978 24.08.2017 01.10.2018 30.09.2038 SWAP 1.375.000,00 99.610,65 

TOTAL  53.396.202,73 -952.287,10 
 

 
 



 
 

 

 

 
 

7. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres 
 
Besondere Vorgänge mit Einfluss auf die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- oder Ertragslage 

nach Schluss des Geschäftsjahres haben sich nicht ergeben.  

 

 

 

Kiel, 12.06.2025 

 

SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG 

Vertreten durch 

SEEHAFEN KIEL Verwaltungs- GmbH 

 

 

 

 

Dr. Dirk Claus 
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1 GESCHÄFTSMODELL UND WETTBEWERBER

Der Kieler Hafen gehört mit seinen Hauptwettbewerbern Rostock und Lübeck zu den wichtigsten  

deutschen Ostseehäfen. Diese Häfen sind überwiegend durch den ostseeinternen Fähr- und Ro/Ro- 

Verkehr und weniger durch den Containerverkehr geprägt. Kiel und Rostock verzeichnen neben den  

Fähr- und Ro/Ro-Verkehren auch einen starken Kreuzfahrttourismus. Außer den genannten großen  

Ostseehäfen befindet sich der Standort Kiel auch im Wettbewerb mit Nordseehäfen in Belgien und den 

Niederlanden (Fracht). 

 

Der Kieler Hafen steht ebenfalls im Wettbewerb mit den küstenparallelen Landverkehren.  

 

Die SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG (nachfolgend ‚SEEHAFEN KIEL‘ genannt) ist Eigentümerin und 

Betreiberin der Infrastruktur und hat demzufolge neben der Abwicklung des Hafenbetriebes auch die Auf-

gabe der Instandhaltung und Instandsetzung der Hafenanlagen, kann aber durch Vermietung derselben 

einen Nutzen daraus ziehen. Die Hafenteile sind gegliedert in die drei Stadthafenterminals Schwedenkai, 

Norwegenkai, Ostseekai sowie den Ostuferhafen und den Nordhafen und die Nordmole am Nord-Ostsee-

Kanal. Im Kontext des kombinierten Ladungsverkehrs agiert die SEEHAFEN KIEL als Eisenbahnver-

kehrsunternehmen (EVU) und Eigentümerin entsprechender Eisenbahninfrastruktur. 

 

Die wesentlichen Geschäftsbereiche der SEEHAFEN KIEL sind: 

 

- Hafenbetrieb (RoRo, Papier, Passagiere) 

- Eisenbahn 

- Vermietung 

 

Das Geschäftsmodell der SEEHAFEN KIEL zeichnet sich insofern durch eine breite Diversifikation und 

damit eine gewisse Robustheit gegenüber Krisensituationen und Zeiten wirtschaftlichen Abschwungs aus. 

 

Im Zuge der gestiegenen sicherheitspolitischen Anforderungen rückt die Rolle der Seehäfen als Teil der 

nationalen und europäischen Resilienz zunehmend in den Fokus. Als Dual-Use-Infrastruktur übernehmen 

Seehäfen nicht nur eine zentrale Funktion für die zivile Versorgung, sondern leisten auch einen essenziel-

len Beitrag zur militärischen Mobilität und Einsatzfähigkeit. Die SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG ist 

sich dieser Verantwortung bewusst und steht in regelmäßigem Austausch mit militärischen Stellen sowie 

politischen Entscheidungsträgern. Aus dieser besonderen Bedeutung ergeben sich nicht nur zusätzliche 

Anforderungen an Infrastruktur und Organisation, sondern auch Chancen, etwa durch den Zugang zu spe-

zifischen Förderprogrammen für resilienzrelevante Investitionen. 
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2 DARSTELLUNG DES GESCHÄFTSVERLAUFS UND DES 

GESCHÄFTSERGEBNISSES 

 

2.1 GRUNDZÜGE DER GESCHÄFTSENTWICKLUNG

Das Gesamtjahr 2024 schloss sowohl im Fracht- als auch im Passagierbereich zwar unter dem Vor-

jahr, lag mit 7,6 Mio. Tonnen im Frachtbereich (-3,8%) und 2,7 Mio. Passagieren (-5%) aber noch 

immer auf einem im langjährigen Vergleich sehr hohen Niveau. 

 

 

Der Bereich Eisenbahn ist weiterhin geprägt durch die strukturell defizitäre Sparte Infrastruktur 

(Fahrweg). Das Betriebsergebnis im Bereich Eisenbahn für das Geschäftsjahr 2024 war mit 

- 284 TEUR etwas geringer negativ als im Vorjahr (-423 TEUR). 

 

Die Mieteinnahmen aus dem Immobilienbereich betrugen 9,3 Mio. € und lagen damit über den 

Vorjahresumsätzen von 8,9 Mio. €. 

 

2.2 GESCHÄFTSVERLAUF IN TEILBETRIEBEN

2.2.1 HAFENBETRIEB

Im Bereich der SEEHAFEN KIEL konnte im Jahr 2024 ein Frachtvolumen von 7,6 Mil-

lionen Tonnen umgeschlagen werden. Das sind 3,8% weniger als im Vorjahr, aber im-

mer noch auf einem sehr hohen Niveau.  

 

Dabei gab es sowohl auf der Göteborg-Verbindung (Gesamtergebnis Fracht: 1,97 Millio-

nen Tonnen) als auch auf der Oslo-Verbindung (Gesamtergebnis Fracht: 0,77 Millionen 

Tonnen) Rückgänge. Der Klaipeda-Dienst hingegen (Gesamtergebnis Fracht: 2,74 Milli-

onen Tonnen) ist bereits das zweite Jahr in Folge gewachsen. Das Papiergeschäft entwi-

ckelte sich ebenfalls sehr gut und schloss deutlich über dem Vorjahresergebnis ab (Ge-

samtergebnis: 0,74 Millionen Tonnen). Weiterhin auf stabilem Niveau mit knapp unter 

einer Million umgeschlagenen Tonnen lag auch der Umschlag mit Schüttgut, der eine 

fortwährend hohe Bedeutung für die regionale Bauwirtschaft hat. Der Seetourismus hat 

sich mit 2,74 Mio. Fähr- und Kreuzfahrtpassagieren gegenüber dem sehr starken Vor-

jahr nur leicht schwächer entwickelt. Das Ergebnis nahezu auf Vorjahresniveau wurde 

trotz weniger Anläufe im Kreuzfahrtbereich (184 vs. 217) erreicht und ist im Wesentli-

chen auf größere Schiffe zurückzuführen. 

Aufgrund der vorgenannten Rückgänge gegenüber dem Vorjahr hat sich das wirtschaft-

liche Ergebnis im Hafenbetrieb auf 4,3 Mio. € verschlechtert (Vorjahr 5,1 Mio. €). 

2.2.2 EISENBAHN

Der Bereich Eisenbahn umfasst das Eisenbahn-Verkehrsunternehmen (Einsatz von Ei-

senbahnbetriebspersonal) und das Eisenbahn-Infrastrukturunternehmen (Vorhaltung 

Gleisanlagen und Betrieb). Das Eisenbahnregulierungsgesetz fordert nach § 7 eine rech-

nerische Trennung zwischen diesen beiden Bereichen. 
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Auch 2024 wurde wieder Personal des SEEHAFEN KIEL von der DB Cargo AG für Ran-

gierleistungen auf der „letzten Meile“ zwischen dem Rangierbahnhof Meimersdorf und 

den einzelnen Hafenteilen eingesetzt. Der Vertrag über die Gestellung von Rangierper-

sonal an die DB Cargo AG wurde jedoch zum Fahrplanwechsel gekündigt, da die Kom-

biverkehr seit dem 16.12.2024 einen anderen Rangierdienstleister einsetzt und der Be-

darf für die DB Cargo AG damit entfallen ist. Um die Bedienung der Hafenteile sicher-

zustellen, wird dennoch auch in Zukunft die Qualifikation des Eisenbahnbetriebsperso-

nals aufrechterhalten. Derzeit wird unser Rangierpersonal anderwärtig im Unterneh-

mensverbund eingesetzt. Ziel ist aber weiterhin ein qualifikationsentsprechender Ein-

satz im Rangierbetrieb für andere EVU. Hierzu finden bereits weitere Gespräche statt. 

 

Zur Eisenbahninfrastruktur gehören rd. 37 km Gleisanlagen: die Gleisharfe des Ran-

gierbahnhofs Meimersdorf, Abstellgleise in Kiel-Süd, Hafengleise und das Zuführungs-

gleis von Neuwittenbek bis Schusterkrug, das als städtisches Gleis weiter bis zum 

Werksgelände Friedrichsort führt. 

 

Die Zugverbindung aus Billwerder fährt seit Fahrplanwechsel 16.12.2024 nur noch in 

den Hafenteil Schwedenkai. Der im Februar neu eingelegte Direktzug Kiel – Verona 

wurde im November wieder eingestellt. In den Ostuferhafen fahren nur noch Fracht-

züge für die Papierverladung. 

 

Als Konzessionsinhaber der eigenen Gleisanlagen sowie der von KombiPort und der 

Stadt Kiel trägt die Eisenbahnabteilung von SEEHAFEN KIEL die betriebliche und ver-

waltungstechnische Verantwortung für die Gleisanlagen dieser 3 Eisenbahninfrastruk-

turen. Die Eisenbahnverwaltung der SEEHAFEN KIEL übernimmt zusätzlich für Kom-

biPort und die Stadt Kiel die Funktion der Eisenbahnbetriebsleitung, sowie Beratungs-

tätigkeiten.  

 

 

RECHNUNG 2024

EUR

RECHNUNG 2023

EUR

Betriebsergebnis  
nach Umlagen 

-284.042,47 -422.949,14 

 

Der Bereich Eisenbahn ist weiterhin geprägt durch die strukturell defizitäre Sparte  

Infrastruktur (Fahrweg). Das Ergebnis im Bereich Eisenbahn für das Geschäftsjahr 

2024 betrug -284 TEUR (VJ -423 TEUR). Die SEEHAFEN KIEL geht davon aus, auf-

grund des stetig anfallenden hohen Instandhaltungsaufwandes der Gleisanlagen auch 

künftig negative Ergebnisbeiträge im Bereich Eisenbahn zu erzielen. Zur Gegensteue-

rung ist die Anhebung der Trassengebühren geplant. 

 

Die Entwicklung des kombinierten Ladungsverkehrs war in 2024 gegenüber 2023 deut-

lich rückläufig (13.248 vs. 21.648 Einheiten). Ursächlich hierfür sind steigende Preise 

und sinkende Qualität im Intermodalbereich aber auch ein genereller Rückgang der im 

Bereich der Ostsee umgeschlagenen Fracht – im Zuge dessen bündeln verschiedene 

Speditionen ihre Warenströme und ziehen sie daher (vorübergehend) aus Kiel ab. Mit-

telfristig sollen die Mengen im kombinierten Ladungsverkehr wieder wachsen; ein er-

höhtes Nachfragevolumen ist bereits zu beobachten. 
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TRENNUNGSRECHNUNG

GESAMT-
RECHNUNG

EUR

FAHRWEG

EUR %

BETRIEB

EUR %

Erträge 

Aufwendungen 

Umlagen (inner- 
betrieblicher Aufwand) 

690.840 

-924.882 

-50.000 

346.274 

-554.309 

-37.500 

50 % 

60 % 

75 % 

344.566 

-370.573 

-12.500 

50 % 

40 % 

25 % 

Jahresergebnis  -284.042 -245.535  -38.507  

2.2.3 VERMIETUNG

Der Bereich umfasst  

- die Vermietung von im Eigentum der SEEHAFEN KIEL stehenden gewerblich genutz-

ten Immobilien (u. a. mehrere Gebäude im Ostuferhafen, Terminal- und Bürogebäude 

am Schweden- und Norwegenkai, das Hafenhaus etc.) 

- die Vermietung von Dauerparkplätzen (hauptsächlich an Mieter der vorgenannten 

Immobilien) 

- die Vermietung von Kurzzeitparkplätzen (an Passagiere der Kreuzfahrt- und Fähr-

schiffe sowie an Tagestouristen).  
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MIETEINNAHMEN 

RECHNUNG 2024

EUR

RECHNUNG 2023

EUR

VERÄNDERUNG

Immobilien 5.992.546,36 5.746.899,50 +4,27 % 

Kurzzeitparkplätze 3.036.856,91 2.916.019,41 +4,14 % 

Dauerparkplätze 276.846,70 279.141,32 -0,82 % 

Gesamt 9.306.249,97 8.942.060,23 +4,07 % 

 

Die Vermietungsumsätze haben sich deutlich positiv entwickelt. Haupttreiber waren 

abermals die direkt vom Passagiergeschäft abhängigen Erträge aus Kurzzeitparkplät-

zen. Auch die übrigen Mieteinnahmen konnten gesteigert werden. Zahlreiche Mietver-

träge beinhalten Preisindexklauseln. Wir weisen darauf hin, dass abweichend zur Dar-

stellung im Anhang in der obigen Darstellung nur die Istmieten ohne Nebenkosten für 

die Immobilien enthalten sind. Die Erlöse aus Kurzzeitparkplätzen werden unter den 

anderen Umsatzerlösen gezeigt.  

 

2.3 INVESTITIONSTÄTIGKEIT

Im Fokus der Investitionstätigkeit liegt weiterhin der Ostuferhafen; aber auch die Landstromanlage 

am Ostseekai wird dahingehend erweitert, dass künftig parallel zwei Kreuzfahrtschiffe mit Land-

strom versorgt werden können: 

 

2.3.1 LANDSTROMVERSORGUNG OSTSEEKAI

Um einen möglichen zukünftig Engpass bei einem Doppelanlauf von zwei Kreuzfahrt-

schiffen am Ostseekai zu umgehen, wird aktuell eine Erweiterung für die Anlage am 

Ostseekai umgesetzt, die ab Ende 2025 die parallele Versorgung von drei Kreuzfahrt-

schiffen – zwei am Ostseekai und ein Schiff im Ostuferhafen - im Kieler Hafen ermögli-

chen wird. Es konnten für die Erweiterung der Landstromanlage Fördermittel in signi-

fikanter Höhe eingeworben werden. 

 

2.3.2 BAULICHE MAßNAHMEN ZUR EFFIZIENZSTEIGERUNG BETRIEBLICHER 

PROZESSE

Mit dem 2020 erfolgten Teilabriss der ehemaligen Getreidehallen 34, 35 und 36 sowie 

der Schaffung von Vorstau- und Erweiterungsflächen für RoRo-Fährverkehrsladung 

konnten zusätzliche Flächen für die Verlagerung von Vorstaueinheiten aus den für den 

Umschlag genutzten Bereichen eingerichtet und in Betrieb genommen werden. 

Dadurch hat sich die Verkehrssituation insbesondere durch Trennung der Verkehrs-

ströme deutlich verbessert und die Effizienz der operativen Prozesse ist gestiegen. Plan-

mäßig und mit demselben Ziel werden nun auch die Getreidehallen 31, 32 und 33 zu-

rückgebaut. 
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Im nördlichen Teil des Ostuferhafens wurde mit Vertrag vom 06.07.2023 das 0,65 ha 

große Grundstück der in Insolvenz befindlichen HFJ Galvano Kiel GmbH erworben. 

Nutzen- und Lastenübergang ist im Mai 2024 erfolgt. Es ist die Sanierung und der 

Rückbau der Gebäude sowie die Integration der Fläche in den Hafenbetrieb geplant. 

Durch die Integration in den Hafen als Logistikfläche können auch hier Verkehre deut-

lich effizienter abgewickelt werden. Die Entsorgung der noch in der Immobilie befindli-

chen Betriebsstoffe konnte in 2024 deutlich vorangetrieben werden. 

 

Das Investitionsvolumen für beide Maßnahmen zusammen beträgt ca. 13 Mio. €. Wir 

rechnen insbesondere für den Abriss der Getreidehallen mit Fördermitteln und planen 

auch für die Sanierung der HFJ Galvano Kiel GmbH Flächen, einen Förderantrag zu 

stellen.  

 

 

3 DARSTELLUNG DER LAGE DER GESELLSCHAFT

3.1 ANALYSE DER VERMÖGENS- UND FINANZLAGE

Das Anlagevermögen erhöhte sich im Geschäftsjahr um 5,47 Mio. EUR auf 258,26 Mio. € (Vorjahr 

252,79 Mio. €). Die Veränderungen resultieren aus Zugängen in Höhe von 17,3 Mio. €, Abgängen in 

Höhe von 0,06 Mio. EUR und Abschreibungen in Höhe von 11,77 Mio. €. Die Beteiligung an der 

SEEHAFEN KIEL Stevedoring GmbH wurde um 600 TEUR auf 1.500 TEUR erhöht. Das langfristig 

gebundene Vermögen ist nahezu vollständig durch langfristige Mittel (Eigenkapital und Fremdfi-

nanzierungen) gedeckt. Die Anlagendeckungsquote beträgt 96 % (VJ 96 %). Die wirtschaftliche Ei-

genkapitalquote (Eigenkapital + Sonderposten) beträgt 51 % (VJ 50 %).  

 

Der operative Cash-Flow (bestehend aus dem Jahresergebnis zzgl. aller Abschreibungen und abzgl. 

aller Erträge aus der Auflösung von Sonderposten sowie dem Veränderungsbetrag der latenten 

Steuern) hat sich mit 12,32 Mio. € gegenüber dem Vorjahr (13,51 Mio. €) leicht verschlechtert. 

 

Zum 31.12.2024 stehen der SEEHAFEN KIEL ungezogene Kreditlinien über 14,42 Mio. € zur Verfü-

gung. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten bestehen in Höhe von 117,56 Mio. €. Die Sicherung 

der langfristigen Fremdfinanzierungen erfolgt größtenteils über Ausfallbürgschaften der Landes-

hauptstadt Kiel. 
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3.2 ANALYSE DER ERTRAGSLAGE

GEGENÜBERSTELLUNG DER ERTRÄGE UND AUFWENDUNGEN 

RECHNUNG 2024

EUR

RECHNUNG 2023

EUR

Erträge   

Aufwendungen 

44.964.390,38 

-41.103.545,92 

44.969.491,05 

-40.309.668,91 

Jahresergebnis 3.860.844,46 4.659.822,14 

Das Jahresergebnis von knapp 3,9 Mio. € stellt das bisher drittbeste Ergebnis für die SEEHAFEN 

KIEL dar und ist insbesondere eine Folge der guten Entwicklung der Tochtergesellschaft 

SEEHAFEN KIEL Stevedoring GmbH (Anstieg von 815 TEUR auf 1.208 TEUR) sowie gesteigerter 

Umsätze und Umschlagszahlen im Ostuferhafen und dem Immobilienbereich, die das Niveau der 

Umsatzerlöse trotz geringerer Anläufe von Kreuzfahrtschiffen des Vorjahres halten konnten (insge-

samt 38.964 TEUR, Vorjahr 38.872 TEUR).  

 

Zu erwähnen sind auch die Umsätze für den Landstrom. Diese erhöhten sich von 646 TEUR auf 

1.173 TEUR und bestätigen den Nachfrageanstieg. 

Ertragserhöhend wirkten außerdem die planmäßigen Auflösungen des Sonderpostens für Investiti-

onszuschüsse (3.335 TEUR, Vorjahr 2.980 TEUR). Sie resultieren wie die von 11.119 TEUR auf 

11.770 TEUR gestiegenen Abschreibungen aus der fortlaufenden Investitionstätigkeit der 

SEEHAFEN KIEL KG.  

 

Die Personalaufwendungen erhöhten sich von 8.708 TEUR auf 9.741 TEUR hauptsächlich infolge 

von Tarifsteigerungen und Personalveränderungen. Diese sind im Wesentlichen ursächlich für den 

Anstieg der Gesamt-Aufwendungen um 794 TEUR. Aufwandsmindernd wirkten die Materialauf-

wendungen (135 TEUR) und reduzierte Steueraufwendungen für latente Steuern (680 TEUR). 

  

3.3 FINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

Die SEEHAFEN KIEL bekommt in ihrer Eigenschaft als Eigentümerin und Betreiberin der Hafen-

infrastruktur keine Zuwendungen der Landeshauptstadt Kiel. Der Betrieb des Hafens und die mit 

der Erhaltung und Erweiterung der bestehenden Infrastruktur zusammenhängenden Investitionen 

sowie Zins- und Tilgungsleistungen müssen vom Unternehmen selbst dargestellt werden. Insofern 

liegt der Fokus bei den finanziellen Leistungsindikatoren auf dem Substanzerhalt: 

 

Ergebnis nach Steuern = mindestens ausgeglichen 

Operativer Cash-Flow = deckt Abschreibungen 
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Um dem Versorgungsauftrag als Umschlagsplatz nachzukommen, wurde ebenfalls ein Volumenziel 

für den Frachtumschlag von mindestens 7 Millionen Tonnen pro Jahr definiert. 

 

RECHNUNG 2024

EUR

RECHNUNG 2023

EUR

Jahresergebnis 3.860.844,46 4.659.822,14 

einfacher operativer Cashflow 12.316.137,40 13.506.802,92 
 
Abschreibungen 

 
11.770.435,94 

 
11.127.280,78 

Umschlagsleistung in Mio. t 7,6 7,9 

 

Alle definierten Leistungsindikatoren wurden für das Geschäftsjahr 2024 erfüllt. 

3.4 GESAMTAUSSAGE 

Die SEEHAFEN KIEL verfügt über ein diversifiziertes Geschäftsmodell und ist damit nachhaltig gut 

aufgestellt. 

 

Das Finanzmanagement ist darauf ausgerichtet, Verbindlichkeiten stets innerhalb der Zahlungsfrist 

zu begleichen und Forderungen innerhalb von Zahlungsfristen zu vereinnahmen. Kurzfristige Ver-

bindlichkeiten sind durch liquide Mittel und ungezogene Kreditlinien gedeckt. 

 

Die geplanten und durchgeführten Investitionen werden fristenkongruent und möglichst unter Ein-

bindung von Fördermitteln refinanziert. 
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4 VORGÄNGE VON BESONDERER WIRTSCHAFTLICHER UND 

GESCHÄFTLICHER BEDEUTUNG

 

Keine 

 

5 KÜNFTIGE GESCHÄFTLICHE RISIKEN UND CHANCEN

 

ALLGEMEIN

CHANCEN RISIKEN

Langjährige und starke Kundenbindungen bei 

SEEHAFEN KIEL lassen auch künftig  

eine stabile Geschäftsentwicklung erwarten. 

Politische Spannungen nicht nur mit Russland, vor-

sichtiger agierende Kapitalmarktteilnehmer, zuneh-

mender Protektionismus und politische Einfluss-
nahme auf den Wirtschaftsmarkt sorgen für eine in-

stabile und potenziell negative wirtschaftliche Ent-
wicklung auch im europäischen Raum. 

Stärkere Positionierung der deutschen Seehäfen als kri-

tische Infrastruktur im Bewusstsein der Politik und 

Chancen auf weitere Fördermittel bzw. laufende Unter-

stützung durch die geplanten Infrastrukturpakete der 
Bundesregierung sowie durch separate Förderung von 

Dual Use Infrastruktur 

Gewinnung von qualifizierten Mitarbeiter*innen 

Infrastruktur der SEEHAFEN KIEL ist in sehr gutem 
Zustand, sodass externer Investitionsdruck gering ist. 

 

FRACHTVERKEHR

CHANCEN RISIKEN

Wachstumspotenzial für innereuropäische Verkehre im 

Ergebnis einer sich abzeichnenden De-Globalisierung 

Rezessionsgefahren in Europa und weltweit. Schwache 

wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland, Schwe-
den und Norwegen 

Ausweitung der Geschäftsaktivitäten durch Erwerb und 

Integration des ehemaligen GKK-Geländes sowie des 

Geländes der HFJ Galvano Kiel GmbH 

Durch aggressive Preispolitik und geringe Verlässlich-

keit wird der kombinierte Ladungsverkehr unter 

Druck bleiben. Schlechter Ausbauzustand des deut-

schen Schienennetzes limitiert Wachstum. 

Gesteigerte Attraktivität von Lagerflächen im Zuge der 

Sicherstellung von Lieferkettenstabilität 

 

Ausbau von Produktionskapazitäten skandinavischer 

Papierhersteller für den wachsenden Verpackungsbe-
reich 

Verstärkter Wettbewerbsdruck auch durch den Aus-
bau von Verbindungen von Nordseehäfen in Belgien 

und den Niederlanden in den Ostseeraum 
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PASSAGIERVERKEHR

CHANCEN RISIKEN

Kiels westliche Lage im Ostseeraum kann unter dem 

Eindruck der derzeitigen Spannungen mit Russland ein 

Wettbewerbsvorteil im Kreuzfahrtgeschäft sein. 

Im Kreuzfahrtgeschäft könnte es durch die ange-

spannte politische Lage in der Ostsee zu Zurückhal-

tung kommen. 

Versorgung aller Kreuzfahrtliegeplätze mit Landstrom 
möglich = Image- und Standortvorteil für SEEHAFEN 

KIEL 

 

Attraktive Terminals (gute Lage mitten im Stadtzent-
rum, gute Schienenanbindung, junges Alter der Ge-

bäude, hochwertige Ausstattung schaffen einen dauer-
haften Wettbewerbsvorteil für Kiel als Kreuzfahrthafen. 

 

Weiter sehr hohe Passagierzahlen im Fährverkehr in 

Richtung Skandinavien, auch aufgrund der zunehmen-

den Attraktivität der Region für Individualurlaube mit 

Wohnmobil/Pkw. 

 

 

EISENBAHN

CHANCEN RISIKEN

Nach Einbruch des kombinierten Ladungsverkehrs 
existieren inzwischen wieder diverse Anfragen zu Neu-

verkehren 

 

Deutlich höhere Preise und Unzuverlässigkeit der Zug-
verbindungen aufgrund der vielen Baustellen im Netz 

und des Personalmangels bei der Deutschen Bahn ma-
chen kombinierten Verkehr für die Kunden unattrak-

tiv. 
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VERMIETUNG

CHANCEN RISIKEN

Krisenresistenz durch mittel- und langfristig abge-

schlossene Mietverträge 

 

Vollauslastung der vermietbaren Flächen bei 

SEEHAFEN KIEL eröffnet Spielraum für Mieterhöhun-
gen in der Zukunft. 

 

 

Gesamtbeurteilung: Die SEEHAFEN KIEL sieht sich gut positioniert in einem wirtschaftlich und politisch 

instabilen Umfeld mit zahlreichen Risiken für die künftige Entwicklung. Insgesamt überwiegen die Chan-

cen und Opportunitäten: 

 

- Das Passagiergeschäft wird weiter und nachhaltig auf hohem Niveau erwartet 

- Mittelfristig ergeben sich Opportunitäten aus der Veränderung der Warenströme (international = De-

Globalisierung/innereuropäisch = Von Straße auf Schiff und Schiene). 

- Das überzeugende Umweltkonzept der SEEHAFEN KIEL wird als wichtiger Faktor der künftigen Ent-

wicklung und Kundenbindung gesehen. Kiel ist unverändert hoch attraktiv für Kreuzfahrtschiffe. Die 

SEEHAFEN KIEL hat sich 100% Klimaneutralität bereits im Jahr 2030 zum Ziel gesetzt. Dieses Ziel 

erscheint erreichbar. 

- Die Mieteinnahmen, die die SEEHAFEN KIEL aus ihren hochwertigen Immobilien erzielt, sind stabil. 

Es besteht durch Indexklauseln entsprechendes weiteres Ertragspotential. 

- Insbesondere das Vermietungsgeschäft von Kurzparkplätzen eröffnet Ertragsmöglichkeiten und steht 

auch im Fokus des Kreuzfahrt-Teams. 

- Die SEEHAFEN KIEL verfolgt die politischen Entscheidungen zu deutlichen Investitionen in Infra-

struktur und Militär sehr eng und steht im Austausch mit den Entscheidungsträgern aus Politik und 

mit militärischen Stellen. Aus der Verantwortung des SEEHAFENS für Versorgung und militärische 

Mobilität werden auch Chancen auf höhere Fördermittel in der Zukunft abgeleitet. 
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AUSBLICK / WIRTSCHAFTSPLAN 2025
 

RECHNUNG
2024
EUR

PLAN 2025
STAND: 12/2024

EUR

HR 2025
STAND: 04/2025

EUR

Umsatzerlöse 

Gesamterträge 

38.964.264,23 

44.964.390,38 

40.794.300,00 

45.523.700,00 

40.068.300,00 

45.309.300,00 

Gesamtaufwendungen -41.103.545,92 -43.687.700,00 -43.478.800,00 

Jahresergebnis 3.860.844,46 1.836.000,00 1.830.500,00 

Einf. Operativer Cashflow 12.316.137,40 10.932.000,00 10.774.900,00 

Umschlagsleistung (in Mio. 
Tonnen) 7,6 7,7 7,7 

 

Die SEEHAFEN KIEL agiert nach wie vor in einem stark volatilen Umfeld. Die letzten Jahre haben ge-

zeigt, dass sich das Geschäftsmodell trotz internationaler Krisen und einem raueren Kapitalmarktumfeld 

trägt. Unabhängig davon ist die Prognoseunsicherheit weiter hoch und die Planungen sind entsprechend 

vorsichtig.  

 

Es wird auch für 2025 ein positives Jahresergebnis erwartet, welches in Folge eines größeren Investitions-

volumens sowie steigender Personal- und Materialaufwendungen trotz höherer Umsatzerlöse niedriger 

ausfallen wird als im Jahr 2024.  

 

Das erste Quartal 2025 verlief im Wesentlichen wie geplant. Im Fährbereich erweisen sich sowohl das 

Fracht- als auch das Passagiergeschäft unterm Strich als robust und werden die Erwartungen erfüllen. 

Auch das im April angelaufene Kreuzfahrtgeschäft verspricht eine solide Saison. Unterstützend wirkten 

die positive Entwicklung der Tochtergesellschaft SEEHAFEN KIEL Stevedoring GmbH und die bisher un-

ter Plan liegenden Personalkosten. Wie auch in den Vorjahren sorgt jedoch die weiterhin angespannte glo-

bale Sicherheits- und Wirtschaftslage für Unwägbarkeiten. 

 
Die Liquidität für das Geschäftsjahr 2025 ist gesichert. 

 

 

Kiel, 12.06.2025 

 

SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG 

vertreten durch 

SEEHAFEN KIEL Verwaltungs-GmbH 

 

 

 

Dr. Dirk Claus 



BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG, Kiel

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG, Kiel, – bestehend aus

der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich

der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus ha-

ben wir den Lagebericht der SEEHAFEN KIEL GmbH & Co. KG, Kiel, für das Geschäftsjahr

vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,

für Kapitalgesellschaften und Personenhandelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB

geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024

sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024

und

 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der

Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem

Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan-

cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
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Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung

mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-

tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-

schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestäti-

gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in

Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften

und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen An-

forderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise

ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der

den deutschen, für Kapitalgesellschaften sowie Personenhandelsgesellschaften im Sinne des

§ 264a HGB geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzli-

chen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit

den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben,

um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen fal-

schen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungs-

legung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-

lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie da-

für verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gege-

benheiten entgegenstehen.
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Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts,

der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-

chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen

und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines

Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschrif-

ten zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebe-

richt erbringen zu können.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss

als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen

oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der

Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie

mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetz-

lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine

in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer

(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführ-

te Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können

aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen,

wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der

Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-

dungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Darüber hinaus

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jah-

resabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, pla-

nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen

Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-

fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende we-

sentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus

Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose

Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten,

irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kön-

nen.
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• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten in-

ternen Kontrollen und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und

Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen

sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrol-

len der Gesellschaft abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern

dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-

tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä-

tigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche

Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-

same Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit

aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit

besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im

Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un-

angemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere

Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks

erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch

dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen

kann.
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• beurteilen wir die Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäfts-

vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-

sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzes-

entsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-

kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-

fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben

von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-

urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-

men. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den

zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-

bares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben

abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-

schließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer

Prüfung feststellen.

Kiel, 22. Juli 2025

rt Revision + Treuhand GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft
##RuT-USeite##

ppa. Gluba ppa. Marten
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin
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